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Taurens Cigaretten

Wiesbadener Bade - Blaff
Kar- und

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags: Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

premden.

. . Hk. 8 .— | = (»
»hr . „ 5.— 1—■e ) 1
Jjahr 3 . - ( E f | >
mat. „ 1.BOI “ 1 ,

Bezugspreis
(einschl . Amtsblatt ) :

■Hkrdas Jahr . . Mk. 8 . - 1 S (MI<. 9 .20
„Halbjahr
„ Vierteljahr

ehren Monat
■durchdie Post bezogen innerhalb

Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr.

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
pernspr . Nr. 3690.

5 .60
3 .30
1.80

3 .60

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Gratis - Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebührfür
das Bade-Blatt:

Die 5 mal gesp . Petitzeile 20 Pfg.
Die 3 mal gesp . Petitzeile neben der
Wochen - Hauptliste , unter u . neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3 mal gesp . Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk . 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigenannahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen¬
expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

* wäbr übernommen . •

Konzertprogramm für Samstag Seite 2.

Aus dem Kurhaus.
Zykluskonzerte.

Das erste Konzert des zweiten Zyklus findet am
Freitag , den 5. Februar im Kurhause statt . Abonnements-
anmeldungen werden von der Kurhaushauptkasse noch
entgegengenommen. Die Verausgabung der Abonne¬
mentskarten geschieht daselbst an Wochentagen , vor¬
mittags von 9 bis 121/2  und nachmittags von 4 bis 6 Uhr
gegen Zahlung.

Gesellschaft und Kurleben.
Prinzessin Anna Luise zu Hohenlohe¬

in  g e 1f i n g e n aus Koschentin ist hier eingetroffen.
*

Professor Dr . Hackenbruch (Wiesbaden ), Ober¬
stabsarzt der Landwehr , der bekannte Chirurg , der zur¬
zeit im Feldlazarett zu Sedan seine Tätigkeit ausübt , ist
mit dem Eisernen Kreuz ausgezeichnet worden.

Der hier durch seine Beteiligung und seine Siege
bei den Tennisturnieren der Kurverwaltung allgemein
bekannte Tennismeister Froitzheim ist von Gibraltar,
Wo er gefangen genommen und interniert wurde , jetzt
nach England gebracht worden . Als Aufenthaltsort er¬
hielt er Maidenhead, einen Fleck an der Themse oberhalb
Windsor. *

Neu eingetroffene Offiziere:  Oberstabsarzt Dr.
Averdam (Oldenburg ), Major Bellardi (Metz), Hauptm.
Rechtsanwalt Biel mit Gemahlin (Mühlhausen ), Leutn.
Boemer (Prenzlau ), Leutn. v. d. Esch (Sprottau ), Oberst-
leutn. Fink, Hauptmann Frhr . v. Fürstenberg (Heiligen¬
den ), Leutnant Garbe (Aschaffenburg), Hauptm . Ritter¬
gutsbesitzer Gebhard (Wahlendor ), Major Baron Kap-her
Mit Gemahlin (Potsdam ), Hauptm . Kühl (Sigmanngen ),
^ auptm. v. Lieres-Wilkau (Alt-Rosenberg), Oberleutn.
Freiherr v. Neueiistein-Rodeck (Wilmersdorf), Leutnant
^iemetz (Berlin), Hauptmann Rehrmann mit Gemahlin
(Berlin), Leutnant Reschke (Rastenburg ), Hauptmann von
>häszewski mit Gemahlin (Königsberg ).

kin Offizier-Genesungsheim in Wiesbaden.
Ein Komitee angesehener Persönlichkeiten aus

hem Gebiet des Deutschen Reiches hat sich in
Wiesbaden gebildet zur Gründung eines deut-
Sc hen Genesungsheims für Offiziere des
° s terreich - ungarischen und ottomani-
s ch en Heeres und der Marine,  die Welt-
dstadt wurde als der geeignetste Ort zur
Errichtung eines Heims gewählt . Mitglieder des
Ehrenpräsidiums sind unter anderen der K. K. Öster¬
reich - ungarische Botschafter am Berliner Hofe
Brinz zu Hohenlohe,  der deutsche Botschafter
am Wiener Hofe v. Tsc 'hirschky  und der Kaiser-
bch ottomanische Botschafter in Berlin Moukhtar-
Pascha . kc.

Samstag , 23 . Januar 1915.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Symphoniekonzerte der Königlichen Kapelle. Das

4. dieswinterliche Konzert findet unter Leitung und
solistischer Mitwirkung des Herrn Professor Mannstaedt
am Montag , den 25. Januar statt . Zur Aufführung ge¬
langen u. a. Beethovens Es-dur -Konzert (Herr Professor
Mannstaedt ) und zum Gedächtnis an den jüngst ver¬
storbenen Tondichter Carl Goldmark des Meisters
Symphonie „Ländliche Hochzeit“ für grosses Orchester.

— Kriegsabende. Wir weisen nochmals darauf hin,
dass der nächste Kriegsabend, in dem Herr Professor Dr.
W e i n t r a u d über die Kriegsseuchen  sprechen
wird , nicht Sonntag , sondern heute Samstag,  8y2 Uhr
stattfindet. Der folgende Kriegsabend wird nächsten
Mittwoch, den 27. Januar abgehalten und als Volksfeier
zu Kaisers Geburtstag ausgestaltet.

— Verwundetenfürsorge. Unter den zahlreichen Ver¬
einen und Gesellschaften, welche sich der Kriegsfürsorge
zur Verfügung gestellt haben, steht die über das ganze
Reich verbreitete Deutsche Gesellschaft für
Kaufmanns - Erholungsheime (Sitz Wies¬
baden) mit an erster Stelle. Sie hat bei Kriegsausbruch
ihre sämtlichen Heime dem Kaiser als Kriegslazarette zur
Verfügung gestellt und in dem Emst Ludwig-Heim zu
Bad Salzhausen (Oberhessen), dem Prinz Ludwig-Heim
zu Traunstein (Oberbayern ), dem KaiserWilhelm-
Heim im Taunus  bei Wiesbaden und in dem Friedrich-
Hilda-Heim im Schwarzwald bei Bühl in Baden haben
bis zum Schluss des Jahres 1914 über 1200 verwundete
Soldaten Unterkunft und Heilung gefunden, die zum
grössten Teile 4 Wochen und länger in den Heimen ge¬
blieben sind . Die Zahl der Verpflegungstage, welche die
Gesellschaft infolgedessen in den als Lazarett dienenden
Heimen zu verzeichnen hatte, belief sich daher bis zum
Schluss des vergangenen Jahres schon auf rund 35 000.
Von den Mitgliedern der Gesellschaft, die zum grössten
Teile aus kaufmännisenen und technischen Angestellten
bestehen, ist diese Verwendung der Heime vielseitig an¬
geregt worden und es ist ein erfreuliches Zeichen für den
Opfersinn, der sich auch in diesen Kreisen kundgibt,
dass den in den Heimen untergebrachten Soldaten zahl¬
reiche Liebesgaben von den Mitgliedern der Gesellscha
zugeflossen sind.

— Feldpakete. Eine Annahme von Feldpaketen findet
in diesem Monat nicht statt.

— Gastspiel der Berliner Urania . Die bekannte
Berliner Urania veranstaltet am Sonntag , den 31. Januar
im Festsaal der Turngesellschaft ein einmaliges Gastspiel,
das sicherlich nicht verfehlen wird , eine grosse An¬
ziehungskraft auf unser Publikum auszuüben . „Auf
den Schlachtfeldern in Ostpreussen“  heisst
der mit 120 grossen Lichtbildern ausgestattete, hoch¬
aktuelle Vortrag . Direktor Franz Goerke von der Urania,
selbst Ostpreusse und daher genauer Kenner des Landes,
ist gleich nach der Schlacht bei Tannenberg im Kraft¬
wagen den Spuren der Russen gefolgt und hat die er¬
schütternden Bilder zu einem hochinteressanten Vortiag
vereinigt. Der Vortrag ist ständig im Berliner Theater
der Urania ausverkauft, kürzlich fand er den ungeteilten
Beifall der Kronprinzessin und der zurzeit in Berlin an¬
wesenden höheren Offiziere. — Eintrittskarten in der
Hof-Musikalienhandlung Heinrich Wolff,  Wilhelm-
strasse 16.

— Eine neue Nachtschnellverbindungist zwischen
Berlin—Frankfurt a. M.—Wiesbaden durch Einrichtung
eines zweiten Schlafwagenzuges hergestellt worden Der
Zug verkehrt vom Potsdamer Bahnhof, Abfahrt iü Uhi
13 Minuten abends , Ankunft in Frankfurt a. M. am
nächsten Morgen 9 Uhr 22 Minuten. In umgekehrter
Richtung erfolgt die Abfahrt von Frankfurt a. M. abends

49 . Jahrgang.

8 Uhr 55 Minuten, die Ankunft in Berlin 8 Uhr 3 Min.
früh.

vt. Ein guter Witz wird hier erzählt : Ein deutscher
und ein österreichischer Offizier sind in eifriger
Unterhaltung , in deren Verlauf der Oesterreicher
zugibt , dass bei den «Deitschen » alles besser sei,
die Armee , Disziplin etc . «Aber, » sagt der Oester¬
reicher , «ein Teil ist bei uns viel besser : Wir haben
einen besseren Verbündeten !»

Hof und Gesellschaft.
Der Reichskanzler  ist zu kurzem Aufenthalt in

Berlin aus dem Hauptquartier eingetroffen.
In München fand die Trauung des Fürsten von

Hohenzollern mit der Prinzessin Adel¬
gunde von Bayern  statt.

Thronfolger Erzherzog Karl Franz  Joseph
von Österreich-Este war in Berlin, von wo er nach
dem Hauptquartier geht, um den deutschen Kaiser
zu besuchen.

Der Legationsrat Hellmuth von Lucius, der zurzeit
als Geschäftsträger die Kaiserlich deutsche Gesandtschaft
in Stockholm leitet, hat den freiherrlichen Stand unter
dem Namen „Freiherr Lucius von Stoedten
erhalten.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
_ Uraufführung . Rudolf Hans Bartschs , von ihm

selbst so genannte „Tragödie einer Mutter : Ohne Gott“
wurde bei der Uraufführung im Deutschen Schauspiel¬
hause zu Hamburg nach einem Telegramm der „Frankf.
Ztg .“ nach den ersten beiden Akten mit achtungsvollem
Schweigen, nach dem Schlussakt mit lautem Beifall auf
genommen, der offenbar mehr der Darstellung als dem
undramatischen und in seinen Voraussetzungen und
Zielen nicht immer klaren Stück galt.

— (Kleine Nachrichten . Die tschechische Urauf¬
führung  von Richard Wagners , Nib elun gen ring ‘ wird
im Februar im tschechischen Nationaltheater m Prag statt-

find< Der Schauspieler Hans Pagay.  das älteste Mitglied des
Deutschen Theaters , ist in Berlin , 72 Jahre alt , gestorben.

Grete Wiesenthal  wird sich demnächst schau¬
spielerisch versuchen : die junge Tänzerin wird als Esther in
Grillparzers gleichnamigem Fragment im Neuen Wiener btadt-
tlieater auftreten.

Aus den Kriegstagen.
— Russischer Bäderkrieg. Im Taurischen Palais zu

Petersburg ist unter Vorsitz der Minister und Mit¬
glieder des Reichsrats ein Aerztekongress mit etwa
900 Teilnehmern zusammengetreten , der es sich zum
Ziel gesetzt hat , die überragende Bedeutung
der Badeorte Deutschlands und Oester¬
reich - Ungarns  zu vernichten . Man plant die
Schaffung eleganter Kurorte bei den russischen
Heilquellen , um die reichen Russen , wie es in dem
Programm heisst , «vor dem Germanismus zu
schützen ». Der Zar hat das Protektorat über diese
neue Boykottbewegung übernommen . — (Solange
aber die Knute und die Unkultur in Russland herr¬
schen , werden die schönsten Bäder leer stehen,
auch die Russen sehnen sich nach Deutschlands
Sauberkeit und würden nach wie vor ins Ausland
gehen .)

Für die Schriftleitung verantwortlich:
W . Müller , Wiesbaden . Sprechstunde der Schriftleiturg
(Theaterkolonnade ) vorm . 10—11 Uhr . Fernsprecher *9*ü
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Konzerfprogramm für Samstag.
Nachmittags -Konzert.

4 Uhr. 41 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kurkapellmeister Hermann Jrmer.
1. Ouvertüre zu . Urlaub nach dem

Zapfenstreich * . . . . . . J . Olkenbach
. Waidesfiüstern, Charakterstück . A. Czibulka
. Fantasie aus der Oper „Die weisse

Dame “ . A. Boieldieu
4 . Unsere Edelknaben, Walzer aus

„Ein Hoch- und Deutschmeister * 0 . Ziehrer
5. Liebeslied .A . Heuselt
6. Vorspiel zu »Romeo und Julie * . Oh. Gounod
7. Fantasie aus der Oper „Undine “ A. Lortzing
8. Marine-Marsch .R . Thiele

Abend-Konzert.
8 Uhr. 42. Abonnements-Konzert.

Städtisches SCurorchesfer.
Leitung : Herr Carl Schuricht,  Städtischer

Musikdirektor.
1.  Ouvertüre zu Kleist ’s „Kätchen

von Heilbronn “ . H. Pfitzner
2. Eine kleine Nachtmusik . . . . W. A.Mozart
3. Largo appassionato ausop . 2 Nr . 2 L. v. Beethoven

instrumentiert von C. Schwächt

4 . Meeresstille und glückliche Fahrt
E. Mendelssohn-Bartholdy

5.  Im Frühling, Ouvertüre . . . C. Goldmark

In den Theatern.
Moftheater : 7 Uhr . Hoffmanns Erzählungen.
ResMenztheater : 7 Uhr . Oie Barbaren.

Fürstenhof
freie Südlage am Kurpark . Ermässigte Preise . 16894

Trinkkur an der Adlerquelle.
Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener

Thermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser, ätherischen
Gelen etc. Sauerstoff - Inhalation, pneumatische
Apparate

Trinkkur am Kochbrunnen.
Tggüch von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags.

Jackenkleider, JTläntel
Besud)skleider

Blusen, JTlorgenröcke
I. Hertz

•J  Langgasse 20

7Tlöderne Kleiderstoffe
Seidenwaren

Erstklassige JTlaPanfertigung

Tages - Freinilenliste
nach den Anmeldungen vom 21 . Januar 1915.

Se. Durehlaueht Prinz Moritz von Sehaumburg-Lippe, Breslau Hotel Vier Jahreszeiten.

Audereya , Hx . Kfm . m. Fr ., Cleve
Arnold , H’r ., Diez
Baumsuni . Hx . Konsul , Berlin
Bauer , Fr ., Frankfurt
Beckmann , Fr . Rent . m . Töchter , Köln
Bender , Hr . Kfm ., Herborn
Bernhardt , Frl ., Rüssingen
Besenbruch , Hr . Kfm ., Elberfeld
Blumenthal , Hr . Kfm ., Jena
Bock , Hr . Fahr ., Giessen
Bühner , Frl ., Düsseldorf
v. Boetticlier , Fr . Oberleut ., Koblenz
v. Born , Hr ., Essen
v. Bülow , Frl ., Berlin

Silvana
Münchener Hof

Palast -Hotel
Kronprinz

Hotel Bellevue
Grüner Wald

Hospiz z. hl . Geist.
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Weisses Ross
Minerva

Metropole u . Monopol
Vier Jahreszeiten

Carthaser , Hr . Kfm . m. Tochter , Reichenberg Hotel Central

Daude , Hr . Hauptin . a . D . in . Fr ., Gütz (Mark)
Goldenes Kreuz

Diefenhardt , Hr ., Frankfurt Württemberger Hof
Dietrichs , Hr . Kfm ., Remscheid Balmoral
Dinsburg , Fr ., Oppeln Hotel Berg

Eberhardt , Hr . Ing . m . Fr ., Duisburg
Eichenberg , Hr . Kfm ., Frankfurt
Ellert , Hr . Major , Asehaffenburg
Emden , Hr . Lehrer , Gotha
Emden , Fr ., Hamburg
Esch , Fr ., Düsseldorf
Espenschied , Frl ., Rüdeslieim

Hotel Krug
Hotel Central
Astoria -'Hote!

Haus Fliegen -Steiner
Imperial

Evang . Hospiz
Primavera

Evang . Hospiz
Württemberger Hof

Grüner Wald
Augenheilanstalt

Prinz Nikolas
Park -Hotel

Reichshof

Faber , Frl ., Berlin
Faust , Hr ., Berlin
Fichtelberger , Hr . Kfm ., Nürnberg
Fischer , Frl ., Metz
Fitzley , Hr . Ing ., Köln
Franke , Hr ., Offenbach a . M.
Fritz , Frl ., Mainz
Funk , Hr . Brauereibes . im Er ., Luxemburg

Kuranstalt Dr . Abend
Gärtner , Hr . Rent ., Burg Pension Prinzessin Louise
Gleichauf , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Goehsheimer , Hr . Kfm ., Frankfurt Parkstr , 4
Gottschalk , Hr . Major , Cannstatt Hotel Berg
Graebner , Hr . Lehrer m. Fr ., Ilasslinghausen (Kr . Schwelm)

Sanatorium Dietenmühle
Gräfl ', Frl ., Kassel Zur Stadt Biebrich

Nassauer Hof
Europäischer Hof

Kaiserbad
Hospiz z. hl . Geist

Hotel Berg
Hotel Central

Reichshof
Metropole u . Monopol

van Haaren , Hr . Ing . mi. Fr ., Haag
Haas , Hi '., Köln
Hiaburd , Fr . Oberleut, , Dillingen
Hafner , Hx ., Darmstadt
Hager , Hr . Ing ., Metz
Hahn , Hr . Kfm ., Aachen
Hellnmr , Hr . Kfm . m . Fr ., Idstein
Heniiig , Hr ., Nürnberg
Herckenrath , Hr . Eisenb .-Dir ., Amsterdam

Pension Margaretha.
Herrnmnii , Frl ., Eschau Mühlgasse 15
Heyelmann , Hr . Kgl . Oberamtmann , Bärsdorf Pariser Hof
Hillger , Hr . Ing . m . Fr ., Offenbach Evang . Hospiz
Hinterleitner , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Hirschland , Fr . Hotel Imperial
Prinzessin Anna Luise zu Hohenlohe -Ingelfingen , Kosehentin

(Oberscliles .) Emser Strasse 12
Holzkern , Fr ., Heidelberg Pension Prinzessin Luise
Honrichs , Fr . Oberst , Wesel Kaiserbad
Horn , Hr . Kfm ., Erfurt Wiesbadener Hof
Iren , Hr . Kfm . m . Fr ., Blankenese Sanatorium Dr . Schütz

Kellermann , Hr . Kfm ., Grünstadt Hotel Krug
Klein , Hr . Dr . med . 111. Fr ., Berlin , Sanatorium Dietenmühle
v . Kieist -Retzow , Hr . Rittmeister u. Rittergutsbes . m . Farn .,

Damen Vier Jahreszeiten
Klind , Hr . Fabrikdii '., Hamburg Metropole u . Monopol
Klotzseh , Hr . Dr . ehern ., Florenz
Kneip , Hr . Kfm ., Magdeburg
Köhler , ILr . Kfm . m. Fr ., Dannstadt
König , Fr . Oberleut ., Militsch (Schles .)
Kreitz , Hr . Kfm ., Berlin
K übler , Hr . Kfm ., Stuttgart
Kunz , Hr ., Stuttgart
v. I.aer . Fr . m . Jungfer , Bielefeld

Hotel Central
Grüner Wald

Reichshof
Webergasse 29

Reichspost
Grüner Wald

Münchener Hof
Vier Jahreszeiten

Lange , Hr . Kfm ., Danzig
Langen , Hx . Kfm ., Mainz
Langenfeller , Fr . Rent ., Konstanz
Langguth , Fr ., Traben i . W.
v . Laxiseb , Hr . Hauptm ., Berlin
Lenders , Hr . Hauptm . m.  Fr ., Mannheim

Haus Oranienburg
Lengelin , Hr . Ilauptm ., Osnabrück Sendig -Eden -Hotel
Liebe , Fr ., Erfurt Pension Am Paulinenschlösschen

Prinz 1 Nikolas
Hotel Central

Hotel Viktoria
Metropole u . Monopol

Hansa -Hotel

Lion , Fr, , Hamburg
Loerbi 'oki , Hr . Leut ., Rastatt
Loewy , Hx . Kfm ., Elberfeld
Lotz , Hr ., Diez

Hotel Imperial'
Rose

Wiesbadener Hof
Münchener Hof

Matheus , Fr . m . Sohn , Charlottenburg
Mendl , Hr ., Berlin
v . Meyer , Exzel, , Fr . General
v . Meyer , Fr ., Dresden
Meyer , Hr ., Forbach
Meyer , Fr ., Frankfurt
Meyer , Hr . Kfm ., Mannheim
Meyer , Hr ., Gebweiler
Michel , Hr ., Mainz
Mierich , Fr . m . Begl ., Neunkirchen
Moegling , Hr . Obering ., Karlsruhe
Monnssen , Hr . Kfm ., Krefeld
Müller , Hr ., Albig
Nebgen , Fr ., Villmar
Freifrau v. Neuenstein -Rodeck , Wilmersdorf

Sannt . Dietenmühle
Reichspost

Haus Fliegen -Steiner
Rose

Hessischer Hof
Hessischer Hof

Grüner Wald
Zur Sonne

Europäischer Hof
Goldenes Kreuz

Wiesbadener Hof
Hotel Happel

Hospiz Immanuel
Augenheilanstalt

jjieniietz , Hr . Leut . m . Fr ., Berlin
Nienhaus , Hr . m . Farn ., Elberfeld
Nötzli , Hx . Stud ., Zürich

Schwarzer Bock
Evang . Hospiz

Römerbad

Orthmann , Hr . Felddivisdonspfarrer , Köln
Oswald , Hx . Oekonomierat , München
Otto , Hr ., Ulm
Philipp , Hr ., Rettert
Pdffko , Hr ., Charlottenburg
Gräfin , Plessen , Potsdam
Porcher , Hr . Offizier m . Fr ., Pforzheim
Porten , Hr . Pfarrer , Eller
Prang , Fr . Major , Wesel

Palast -Hotel
Schützenhof

Grüner Wald
Augenheilanstal t

Rose
Vier Jahreszeiten

Rose
Hospiz z. hl : Geist

Nassauer Hof

Reinecker , Hr . Fabrikdii '. m . I ’r
Remy , Hr . Hauptm ., SSassburg
Bieter , Fr ., Zürich
V. Riot , Frl ., Genf
Roskarski , Hr ., Diedenhofen
Rost , Hr . Dir ., Königsberg i . P.
Sachenberger , Hr . Kfm . in . Fr .,
Solomon , Frl ., Bonn
Samosch , Hr . Kfm ., Berlin
Schaefter , Hr ., München

., Leipzig , Schwarzer Bock
Musenmstr . 10
Evang . Hospiz

Hotel Berg
Mauritiusstr . 8

Metropole u . Monopol
Frankfurt Hotel Central

Friedrichstrasse 8
Hotel Central
Brüsseler Hof

Schinsehky , Fr ., Metz Kuranstalt Dr . Honigmann
Sehlue , Fr ., Kassel Evang . Hospiz
Schmidt v . Schwind , Hr . Oberstleut . m . Tochter u . Bed .,

Esborg
Schmitz , Hr . Kfm, , Offenbach
Schnick , Hr . Kfm ., Frankfurt
Schott , Hr . m . Fr ., Brüssel
Schollmayer , Fr ., Kostheim
Schreiner , Frl ., Koblenz
Schüler , Hx . Bankier , Bochum
Schumann , Hr . Kfm . m . Fr ., Heilbronu
Schuster , Hr ., Köln
Schwarzmieis , Hr ., Mainz
Schweden , Fr ., Berlin
Sedlauch , Hr . Kfm . m . Fr ., Mainz
Sega 1. Hr . Kfm ., Berlin
Seibel , Hr . Qberveterinär , München
v. Seidlitz -Kurzbaeh , Hr . Hauptm . m

Siegfried , Fr.
Simons , Hr . Dr . med ., Köln
Solling , Fr ., Essen
Sorge , Hr . Kfm ., Berlin
Slatky , Hr . Kfm ., Wien
Steindorff , Hr . Dr . m . Fr ., Höchst
Stilles , Fr . m . Tochter u . Bed ., Bayreuth
Storch , Hx ., Rastatt
Striemier , Hr . Kfm ., Berlin

Quisisan»
Griiner Wald

Wiesbadener Hof
Rose

Augenheilanstalt
Pension Kalz

Nassauer Hof
Reichshof

Prinz Nikolas
Münchener Hof

Palast -Hotel
Reiehshof

Metropole u . Monopol
Hansa -Hotel

Fr ., Quedlinburg'
Kiuserbad

Hospiz z. hl . Geist
Pension Linkenbach

Imperial
Reichshof

Grüner Wald
Bahnhöfstr . 22
Hessischer Hof
Zum Landsberg

Grüner Wald

Tilmann , Hr . Domkapitular u . Generalvikar , Trier
Hospiz z.  hl . Geist

Metropole u . Monopol
Imperial

Griiner Wald
Europäischer Hof

Hotel Krug

Türk , Hr . Kfm ., Berlin
Uilmann , Hr . in . Fr ., St . Petersburg
Vieler , Hx. Kfm.
Vogelsang , Hr . m . Fr ., Essen
Vogt , Hr . Kfm . in . Fr ., Frankfurt

Weber , Hr . Kfm ., Breslau
Weil , Hr . Kfm ., Mühlhausen
Weil , Hr . Dr . med ., Metz
v. Welzien , Hr . Geheimrat , Darmstadt
Wenzel , Hr . Kfm -., Stuttgart
Weth , Hr . Kfm ., Köln
Wiegand , Hr ., Völklingen
Wilde , Hr . Hauptm :.
Wilke , Hr . Kfm ., Herford
Wille , Fr ., Zürich
Wolff . Hr . Proviantmeister , Loebschütz
Ziekenxath , Hr . Stud . theol ., Hohenstein

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Lis 20. Januar . . . 1948 3866 5 814
Am 21. Januar . . . 144 63 207

Zusammen . . 2 092 3 929 6 021

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

Ermässigte Winterpreise!
Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA Ermässigte Winterpreise!

Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12,

las ganze Jahr gut besucht. Vorzug grosser Habe
Familien- and Earhoiel in unvergleichlicher Lage am Eurpark_ gegenüber dem Kurhaus
ig grosser Rahe. Villen and abgeschlossene Wohnungen für
Thermalquelle in allen Stagen u. Vill

Villen and abgeschlossene Wohnungen für Familien. !50 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder aas eigener
en. Behagliche fiesellschafisräume n. Empfangshalle.

Paulinenschlösschen Sonnenberger Str.4
——————— — — Fernsprecher 3835

r

Grüner Wald
Palast -Hotel

Balmoral
Hotel Spiegel
Grüner Wald
Hansa -Hotel

Hospiz z. hl . Geist
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Evang . Hospiz

Marktetr . 6
Evang . Hospiz
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Prinz Nikolas
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Nr. 23 Samstag , den 23 . Januar 1915. Wiesbadener Badeblatt. Samstag , den 23 . Januar 1915. Seite 3.
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Kurhaus-Restaurant,Wiesbaden
2 1 Restaurant allerersten Ranges.
g 8 Mittags- und Abendtisch von Mk. 2,50 an, sowie nach

beliebiger Zusammenstellung.
mit nebenräumen , Gesell¬
schaftszimmer f. Hochzeiten,

geschlossene Gesellschaften

1

5

a 1

il
a i11

Wein -Saal

■2*°S c

ü
« i

Ruichhaltigu Spuisenkartu mit allen Delikatessen der Saison.
Bier -Saal (Crmässigte Preise).

noch Schluss des Theaters fertige Platten
und Hbendtlsdi von Ulk. 2,50 an.

Wiesbadener Felsenkeller - Bier.

Weingrosshandlung

“ £— PS

3 ®
-a <0 ^
3 . 5
SL Z-

1 i
sf

i i!!

I

«
«

»
s

16954 3

k
Spezialität: Rhelngauer Original-Gewächse.

W, Ruthe , Hoflieferant Sr. Hajsstät des Kaisersi. Künigs.
Beginnu. Schluss der Vorstellungen des KBniglichen

Theaters werden im Biersalon des Kurhaus-Restaurants
durch Glockenzeichen tünf Min. vorher bekannt gegeben. I

1 ♦♦♦♦♦♦ *♦♦ * * ♦♦♦♦♦♦♦♦ • ♦
♦ Krlegsgeldböpse ! I
X Neuheit ! Letztes verbess . Modell! »
♦ Uebersichtl .Anordnung sämtl , ♦
4h Scheine,besond Abteil für Silber, J
J Verwechslung od. Verlust jetzt ^
^ ausgeschlossen . Preis in elegant . ♦
♦ Ausführung aus best , weichem ♦
♦ Leder Mk. 4.50 und Mk. 5.50. J
I Spezialität : Flache Offizier- #
q  börsen und Zigarrentaschen . •
♦ W. Reichelt , Offenbacher•
J Leder Warenhaus,Gr.Boi'gstr .6. ^
♦ « ♦♦ ♦♦ » ♦ » ♦ «♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦

Königliche Schauspiele.
Samstag, den 23. Januar 1915.

23. Vorstellung.
24. Vorstellung. Abonnement D.

Hoffmanns Erzählungen.
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und einem Epilog v. J . Barbier.

Musik von Jacques Offenbach.
Musikalische Leitung : Herr Professor

Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Ober-Regisseur

Mebus.
Nach dem 1. und 2. Akte treten Pausen

von je 15 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 93,A Uhr.

J.&G.ADRIAN»
Tel. 59&6223

Residenz-Theater.
Samstag, der. 23. Januar 1915,

abends 7 Uhr:
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Neu einstudiert:
Die Barbaren.

Lustspiel in 4 Aufzügen von HeinrichStobitzer.
Spielleitung : Rudolf Bartak.

Nach dem 2. Akte findet die grössere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9»/?Uhr.

Winklers

Vegetarisches Kur- Restaurant,
Scliillerplatz 2 (im Neubau). — Von Einheimischen nnd Kurgästen am
meisten bevorzugtestes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich
elegante Räume. Hygienisch bester Aufenthalt . Schmackhafte, ärztlich
empfohlene Küche. Massige Preise . Abonnement . Täglich frischer Yoghurt
16974 und alkoholfreie Getränke . Fernsprecher 2385.

Kriegsabende
im grossen Saale der Turngesellschaft , Schwalbacherstr . 8.

15. Abend Samstag , den 23. Januar , 8 Vs Uhr.

Leitung : Herr Sanitätsrat Dr. Laquer.

Vortrag:

Die Kriegsseuchen.
Herr Professor Dr. Weintraud.

Chorvorträge des Ring - und Lutherkirchenchors
unter Leitung des Herrn Organisten Petersen.

Eintrittspreis 20 Pfg . (einschliesslich Kleidergebühr). 17002
Vorverkauf am Samstag von 11—1 und von 2' li ~4 Uhr am Saaleingang.

Saalöffnung U/s Uhr.

Wetteraussichten für Samstag, den 23. Januar.
Trüb, Schnee und Regen, keine wesentliche Temperaturänderung,

südöstliche Winde.
Miteeteilt von der Wetterdienststelle des Physikal . Vereins,

Frankfurt a . M.

HmtsblatTbcr Stadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlich ungen der Residenzstadt Wiesbaden.

Samstag , den 23 . Januar 1915, 3. Jahrgang Nr . 13.

klmtlicheBekanntmachungen.
Bekanntmachung.

^ Die Anmeldungen zum Eintritt in^die städtischen böheren
werden von Montag, den 8. bls Samstag , den 13. Februar

T9l5 von den Direktoren, und zwar t _
1. Realgymnasium mit Realschule und Vorschule, Dranten=

strahe 7, in der Zeit vom 11. bis 13. Februar vorm. 11 bis
12 Uhr in der Oberrealschule am Zietenring,

2. Oberrealschule mit Vorschule, am Zietenrmg, rn der Zert
vom 8. bis 10. Februar vorm. 11—12 Uhr dortselbst,

8 Lyzeum1, Oberlyzeum und Studimanstalt , am Schloßplatz,
Eingang Mühlgasse, in der Zeit vom 8. bes 13. Februar
1915 vorm. IO1/2—111/^ Uhr dortselbst,

4. Lyzeum II , Dotzheimer Straße 9 , ,xn der Zeit vom v. vis
13. Februar 1915 vorm. 11—12 Uhr dortselbst

^gegengenommen. . ^ ~
, Vorzulegen sind baS letzte Schulzeugms, Geburts- und Jmps-
"iw. Wiederimpfschein.

Wiesbaden, den 15. Januar 1915.
Kuratorium der städtischen höher en Schulen.

Küchenabfälle - Schweinefutter.
^ Jeden Montag und Donnerstag verkehren von 8 Uhr ab
^ »gen zum Sammeln von trockenen Küchenabfällen— K Wagen

in der Stadt . . . . _ . . .
a Zur Erhaltung der Viehbeständewerden die Hausfrauen, die
vauswirte und die Hausverwalter ersucht, die Abfälle zum Ab-
:^Ürn in den Höfen oder auch zum Abholen in den Wohnungen
lUt  die Sammelwagen bereit zu halten. Die Sammelzeit wird
furch dreimaliges Anläuten der Wohnungen von der Straße aus

durch Schellen in den Hanshofen bekanntgegebm. Das
^vimeln geschieht unentgeltlich. * „„„„

» Als verwertbare und bereit zu haltende Abfalle kommen ttt
und^ ' . Kartoffel-, Obst-, Wurstschalen. Brotbrocken, Gemu)ereste

UngeOgnet und in die Hausmüllbüthezur Aschk
^ lchütten find: Knochen, Fischgräten, Federn, Scherben, Metall-

Apfelsinen- und Zitronenschalen, Pappe und Papier, H°rmg-,
tlftb  Essig- und Salzlake, stark gepfefferte oder faulig gewordene

Aalle, Fwisch- und Fischreste, Eingeweide von Wild und Geflügel.
W Gewerbliche Betriebe, welche ebenso wre dre Famrlren-Haus-

Uungen bereit find solche Abfälle abzugeben,
sowie Schweinemästerin Stadt und Land, welche dre g -
sammelten Abfälle eimer- oder wagenwerse laufen: 20 LNer
10 Pfennig, l chm 4 Mark innerhalb des Stadtgebietes,
dem Straßenbauamt , Dotzheimer,traße, Ammer Nr 23,

^dl,ch telephonisch Nlenge, Zert und Ort der Abgabe mrt-
k.:. Die Sammlung erfolgt unter Beobachtung größter Reinlich-
den ^? ine Haftung für die Beschaffenheit der Abfalle kann zedoch

Käufern gegenüber nicht übernommen werden̂ ^ ^gtstraf

An alle Hausbesitzer Wiesbadens!
tẑ^ ^ ezugnehmend auf die vom Magistrat erlassene Bekanntmachung
x Einsammeln der Küchenabfälle für Viehsutter
bfpre” ,r?ir °k e Hausbesitzer insbesondere unsere 2000 Mitglieder

°?es Unternehmen nach Kräften zu unterstützen und zu fordern,
steib̂ ^ ^t Sammelgefätze im Hof auf und veranlaßt eure Mieter
Mhen̂ Ammeln. Kein brauchbarer Küchenabfall darf verloren

Der Vorstand des Haus - und Grundbesitzer-Vereins E. B.
C. Kalkbrenner,  Stadtrat.

Bekanntmachung.
Samstag , den 23. Januar 1915, nachmittags 4 Uhr. findet

im Hofe des Kanalbauamts die Versteigerung eures Hundes
(Dobermann) statt.

Wiesbaden, den 20. Januar 1915.
Budde,  Hilfs -Vollziehungsbeamter.

Bekanntmachung.
Betr . Straßenbenennung.

Die projektierte Straße , welche von der Mainzer Straße , bzw.
der projektierten Kriemhildenstraßenach Osten abzwergt und süd¬
lich der Welfenstraße mit dieser parallel läuft, soll den Namen

„Am Hasengarten"

" ^ Dieser Beschluß wird endgültig, wenn nicht binnen 14Tagen
von den Beteiligten Einwand erhoben wird.

Wiesbaden, den 20. Januar 1915. ^ Magistrat.

Verdingung.
Die freistehenden Marmorwände in den Klosettanlagendes

Museumsneubaues Hierselbst— Los l — III — sollen tm Wege
btt öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen Tonnen wahrend
der Vormittaasdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrrch-
ftrafsc 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen, die Angebotsunterlagen
einschließlich Zeichnungenauch von dort gegen B°rz°HUmg°der
bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mk., soweit der Vvrrar renyr,

^^ ° Berschloffem und mit der Aufschrift„ H. A. 148 Los
versehene Angebote find spätestens bis

Samstag , den 80. Januar 1915, vormittags 10 Uhr,

^'^ Di/Erösfnkng 'der Angebote.erfolgt - unter Einhaltung
der obigen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der ^twa
scheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Vollmacht versehen

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgesüllten Ver»
dinaunasformular einaereichten Angebote werden berücksichtigt.

Znjchlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 20. Januar 1915,

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Luftgitter aus Eisenblech für den Musenmsneubau

(LoS4—6) sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen

^ ^ ^ Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittaqsdienststunden tm Verwaltungsgebäude Frredrich-
straße 19 Zimmer Nr . 18 eingesehen , die Angebotsunterlagen
einlckließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie 'Einsendung von 50 Pf ., soweit der Vorrat reicht,

Erschlossene nnd mit der Aufschrift „H. A. 147 Los
versehene Angebote find spätestens bis

Montag , den 1. Februar 1915, vormittags 9 Uhr,

I,'a  j 'icCEröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er-
scheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht ver-
seheneiîVert^ ^ ^ vorgefchriebenen und ausgefüllteu Ber»
dinaunqsformnlar einaereichten Angebote werde» beruckstchtlgt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 20. Januar 1915.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Rund - und Schnitthölzern

im Rechnungsjahre 1915 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung an hiesige Lieferanten verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Rathause Zimmer
Nr. 53 eingesehen, auch von dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 80 Pfg. (keine Briefmarken und nicht
gegen Postnachnahme) und zwar bis zum 3. Februar bezogen

^ ^ ^Verschlosseneund mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 4. Februar 1915, vormittags 11 Uhr,
im Rathause Zimmer Nr . 53 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinendenAnbieter.

Nur die mit dem voraeschriebeue» »ad ausgefullte » «er-
dingungsformnlar eingereichtea Angebote werde» bei der
ZuschlagSerteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 21 Tage.
Wiesbaden, den 16. Januar 1915.

Städtisches Straßeabauamt.

Verdingung.
Die Schreinerarbeiien (Los 23—«2) für. den Museumsneuba«

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
Verdingungsunterlaqen und .Zeichnungen können während

der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich-
straße lg Zimmer Nr. 13 einqesehen, die Angebotsunterlagen
einschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 M,  soweit der Vorrat
reicht, bezogen werden. ^

Verschlossen- und mit der Aufschrift „H. B. 149 Los
versehene Angebote find spätestens bis

Freitag , den 5. Februar 1915, vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen. _ , .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los-Reihenfvlge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesüllten Ver-
dingungsformnlar einaereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 21. Januar 1915.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung von 18 000 Stück Reiserdesen bester Qualität

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
Angebotssormulare und Verdingungsunterlagenkönnen während

der Vormittagsdienststundenim Rathause Zimmer Nr. 53 eingesehen,
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Emsendung
von 70 Pfg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
und zwar bis zum 3. Februar bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 5. Februar 1915, vormittags 11 Uhr,
im Rathause Zimmer Nr . 53 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllteu Ver-
dingungssormular eingereichtea Angebote werden bei der Zu-
schla.qscrteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 21 Tage.
Wiesbaden , dm 16. Januar 1915.

Städtisches Straßenbauamt.
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Verdingung.
Di « Lieferung von ca. 2000 Stück Piaffava - Handbesen soll

inr Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können während

der Vornuttagsdienststunden im Rathause Zimmer Nr . 58 ein¬
gesehen, auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreieEin¬
sendung von 70 Pf . (keine Briefmarken und nicht gegen Postnach-
nahme) und zwar bis zum -IO. Februar bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote nebst Musterbesen sind spätestens bis

Donnerstag , den 11. Februar 1915 , vormittags 11 Uhr,
im Rathause Zimmer Nr . 53 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dein vorgeschricbenen und ansgesüllteu Ber-
dingungsformnlar einqereichten Angebote werden bei der Zn°
schlägsr'rteilung berücksichtigt.

Znschlagsfrist : 21 Tage.
Wiesbaden , den 15. Januar 1915.

Städtisches Strabenbanamt.

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher, die vom
25. Jan . 1915 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können . Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Nassauisehen Alter¬

tumsverein überwiesen.
Beihefte zum Zentralblatt für Bibliothekswesen.

Heft 44 (H. Kögel, Die Photographie historischer Dokumente.
Leipzig 1914.

Oesterreichische Rundschau.  Bd . 82. Wien 1912.
Nachrichten von der Königl . Gesellschaft der

Wissenschaften zu Göttingen.  Philolog .-hist . Klasse.
Berlin 1913.

Fliegende Blätter.  Bd . 138. München 1913.
Jahresberichte über das höhere Schulwesen.

Jahrg . 11—15.. Berlin 1897—1902. Gesch. von Herrn Prof.
Dr. Lohr.

Verhandlungen des Vereins für Schulgesundheits¬
pflege  1911 und 1912. Leipzig 1911 und 1912. Gesch.
von Herrn Dr. G. Meyer.

Wundt,  W ., Sinnliche und übersinnliche Welt . Leipzig 1914.
Lange,  Karl , Ueber Apperzeption. A. 6. Leipzig 1899.

Gesch. von Fräulein G. Weber.
Menzer,  Paul , Einleitung in die Philosophie . Leipzig 1913.

Gesch. von Herrn Prof . Dr. Liesegang.
Wesselski,  A ., Mönchslatein . Erzählungen aus geistlichen

Schriften des 13. Jahrhunderts . Leipzig 1909.
Aner,  K ., Kriegsbilder aus der Bibel. Berlin 1914.
Harnack.  A . v., Beiträge zur Einleitung in das Neue Testa¬

ment . Teil 6. Leipzig 1914.
Beethoven,  L . v., Grand Quatuor en Partition . Mainz o. J.

Gesch. von Herrn Rentner Zizold.
Schröder,  Karl , Katechismus des Dirigierens und Taktierens.

Leipzig 1889. Gesch. v. Frau Rentner Koppen.
Die Baudenkmäler der Provinz Pommern.  Teil 3

(Köslin, hearb . von L. Böttger u. H. Lemcke. Stettin 1911.
Brüning,  Ad ., Porzellan , neue Bearbeitung von L. Schnorr

v. Carolsfeld. Berlin 1914.
Kunstdenkmäler der Rheinprovinz.  Abteil . 6. Bd. 1

u. 2. Düsseldorf 1906.
Die Innen - Dekoration.  Bd . 8 u. 9. Darmstadt 1897 u.

1898. Gesch. aus dem Nachlass des Herrn Baurat Helbig.
Jugend.  Münch , illustr . Wochenschrift für Kunst u. Leben.

Jahrg . 1912 Bd. 2 und Jahrg . 1913 Bd. 1. München 1912
u. 1913.

Hausmann,  A ., Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Zoll¬
vereins . Berlin 1863.

Statistik des Deutschen Reichs.  Bd . 265 8 , 270 u.
271. Berlin 1914. Gesch. vom Kaiserl . Statist . Amt zu
Berlin.

Mayer,  Emst , Italienische Verfassungsgeschichte . Bd. 1. n 2.
Leipzig 1909.

Handbuch des Grundbesitzes im Deutschen
Reiche (Mecklenburg und Hansestädte ). Anti. 2. Berlin
1918.

Leiske,  W ., Die Finanzierung der Hypothekenanstalten
deutscher Großstädte . Berlin 1914.

Cambon,V ., Frankreich bei der Arbeit . Bearb.von H.Günther.
Stuttgart 1914.

Justizministerialblatt für die preuss . Gesetz¬
gebung.  Jahrg . 75. Berlin 1913.

Zeitschrift für deutsches Recht.  Bd . 15 u. 16.
Tübingen 1855 u. 1856. Gesch. von Herrn Geh. Justizrat
Roth.

Schönfeld,  Der preussischeGerichtsvollzieher . A.7. Breslau
1914.

Abhandlungen zur Verkehrs - und Seegeschichte.
Bd. 8 (A. Jürgens , Zur schleswig -holsteinischen Handels¬
geschichte). Berlin 1914.

Veröffentlichungen des Vereins für Geschichte
der Mark Brandenburg (Friedensburg . Kurmärkische
Ständeakten Bd. 1). München 1913.

Adam Opel und sein Haus.  Fünfzig Jahre der Entwick¬
lung . Darmstadt 1912. Gesch. v. Herrn Landgerichtsprä¬
sidenten Grimm.

Glagau,  H ., Die moderne Selbstbiographie als historische
Quelle. Marburg 1903.

Lobe,  M ., Wahlsprüche , Devisen und Sinnsprüche der Kur¬
fürsten und Herzoge von Sachsen Ernestinischer Linie.
Leipzig 1878.

Richter,  O .. Canaletto -Mappe. 24 Ansichten von Dresden,
Pirna und Königstein . Dresden 1895.

Mitteilungen aus den Deutschen Schutzgebieten.
Bd. 24 u. 25. Berlin 1911 u. 1912. Gesch. v. Herrn Rechts¬
anwalt Dr. Gessert.

Gelre,  Bydragen sude mededeelingen. Deel 16u. 17. Arnhem
1913 u. 1914.

Doebber,  A ., Lauchstädt u. Weimar. Berlin 1908.
Arndt.  E . M., Märchen und Jugenderinnerungei ). Bd. 1 u. 2.

München 1914.
Winterstätten,  K . v., Berlin-Bagdad. Neue Ziele mittel¬

europäischer Politik . München 1914.
Schiemann,  Th ., Die Achillesverse Englands . Aus dem

Englischen übersetzt u . eingeleitet . Berlin 1914.
Grothe,  H ., Deutschland , die Türkei und der Islam . Leipzig
' 1914.
Haushofer,  Karl , Dar Nihon. Betrachtungen über Gross-

Japans Wehrkraft , Weltstellung u. Zukunft . Berlin 1913.
Konferenz der Dekane im Konsistorialbezirk

Wiesbaden.  Dillenburg , E. Weidenbach 1914.
Alt -Nassau.  Blätter für nassauische Geschichte u. Kultur¬

geschichte . Jahrg . 18. Wiesbaden , L. Schellenberg 1914.
Alt -nassauischer Kalender  1915, Wiesbaden,L . Sckellen-

bergsche Hofbuchdruckerei.
Der barmherzige Samariter,  Jahrg . 60. Dillenburg,

E. Weidenbach 1d13.
Müller,  Ch . S„ Vollständige Sammlung der kaiserl . in Sachen

Frankfurt contra Frankfurt ergangenen Resolutionen . Frank¬
furt a. M. 1771. Gesch. v. Herrn Prof . Dr. Unzer.

Werke . Bd. 1Günthner,  F, ., Calderon und seine
Freiburg i. B. o. J.

Klein,  Rud ., Lovis Corinth . Berlin 1910.
Bahr,  B ., Erinnerung an Burckhard. Berlin 1913.
Dürr,  Albrecht , Schriftlicher Nachlass (Familienchronik,

Gedenkbuch etc.) Herausg . v. E. Heidrich. Berlin 1910.
Bebel,  August , Aus meinem Leben. Bd. 3. Stuttgart 1914.
Seidlitz,  W . v., Leonardo da Vinci der Wendepunkt der

Renaissance . Bd. 1 u. 2. Berlin 1909.
Fischer,  Th . A., Leben und Werke Alfred Lord Tennys ms.

Gotha 1899.
Moonen.  R ., Um Seelen. Leben und Tugenden des Franzis¬

kaners Vol. Paquay. Bearb. von Cb. Wörmann. Wiesbaden,
H Rauch 1914.

Deutscher Kolonialatlas.  Jahrg . 1L Berlin 1914.
Berichte desMeteorologiseu -geophysik . Institutes

und seines Taunus-Observatoriums. Nr. 1. Brannschweig 1914.
Geographische Zeitschrift.  Jahrg . 7—10. Leipzig i901

bis 1904.
Das Russische Reich in Europa,  Eine Studie. Berlin

1884.
Lh otzky.  H ., Immanuel Müller. Ein Roman aus der bessarabi-

schen Steppe. Ludwigshafen 1912.
Reicke,  G ., Der eigene Ton. Berlin 1907.
Mey er -B en  f ey,  H ., Das Drama Heinrich von Kleists. Bd. 2.

Güttingen 1913.
Schwäbisches Wörterbuch,  bearbeitet von H. Fischer.

Bd. 4. Tübingen 1914.
Zerkaulen,  H ., Blühende Kränze. Neue Verse und Märchen.

Wiesbaden. H. Rauch 1914.
Stegemann.  H , Die Krallt von Illzack. Berlin 1914.
Miegel,  A .. Gedichte. A. 4. Stuttgart 1911.
Frey,  A ., Neue Gedichte. Stuttgatt 1913.
Keil.  W ., Sturm und Sieg. Vaterländische Gedichte. Stuttg¬

art 1914. Gesch. von Herrn Prof. Dr. Liesegang.
Raue,  H . v. , Was Sonne und Mond erzählen. Wiesbaden,

Chr. Limbarth 1915.
Cervantes,  El ingenioso lidalgo Don Quijote de la Mancha.

Nuev. edic. Tom. 1 —8. Madrid 1863. Gesch. von Herrn
Fabrikbesitzer Glaeser.

Zenker,  Rud .. Das Epos von Isembard und Gorinund, Sein
Inhalt etc. nebst einer metrischen Uebersetzung. Halle 1896.

Christian von Tvoyes,  Sämtliche Werke. Herausg. von
W. Foerster . Bd. 1 u. 2. Halle 1884 u. 1887.

Gorki,  M ., Das Ehepaar Orlow. Ascona 1905.
Berliner philologische Wochenschrift.  Jahrg . 8 bis

12. Berlin 1889—1892. Gesch. von Herrn Prof. Dr Lohr.
Zehnder,  L . , Der ewige Kreislauf des Weltalls. Braun¬

schweig 1914.
Schok,  F ., Das Perpetuum mobile. Leipzig 1914.
B r eh m , Tierleben. Allgemeine Kunde des Tierreichs. A 4.

Herausg. von O. zur Strassen (Fische). Leipzig 1914.
Paläontographica  Beiträge zur Naturgeschichte der

Vorzeit. Bd. 30. Teil 1. Kassel 1883.
Schule des Lokomotivführers  von M. Brosius. Abt.

1—3. Wiesbaden. J . F . Bergmann 1914.
Engineering News.  A journal of civil, mechanical, mining

and electrical engineering . Vol. 62—64. New-York 1909
und 1910. Ueberwiesen von den Städtischen Wasser - und
Lichtwerken.

Austerweil,  G ., Die angewandte Chemie in der Luftfahrt.
München 1914.

Diezel,  Niederjagd . Aull. 11, herausg . von G. Freiherrn
v. Nordenflycht . Berlin 1915.

Denkschrift über den Prinz Heinrichflug  1913
Strassburg 1914.

Chronik des Deutschen Krieges  nach amtlichen Be¬
richten . Bd. 1 (bis Mitte November 1914). München 1914.

Meinecke,  F ., Die deutsche Erhebung von 1914. Stuttgart
1914,

Widdern,  Georg Kardinal v., Verwendung und Führung
der Kavallerie 1870. Teil 7. Berlin 1906.

Lützen,  H ., Der grosse Krieg 1914 in Feldpostbriefen.
Wolfenbüttel 1914.

Geschichte der Bekleidung , Bewaffnung und
Ausrüstung des Königl . Preussischen Heeres.
Teil 3, hearb. v. O. Kling. Weimar 1912.

Sarmaticus (E . v. Liebert ). Von der Weichsel zum Dnjepr.
Hannover 1886.

Der Weltkrieg  1914 . Aufl. 2. Berlin 1914.
Binder,  Franz , Die Bedeutung des Terrains vom operativen

und taktischen Standpunkte . Wien 1911.
Freytag -Loringhoven,  Freiherr v., Das russische Ober¬

kommando in der europäischen Türkei im Kriege 1877 bis
1878. Berlin 1912.

Frankfurter Zeitschrift für Pathologie.  Band 15.
Wiesbaden , J . F. Bergmann 1914.

Archiv f. klinische Chirurgie.  Bd . 105. Berlin 1914.
Helberg,  K . A., Die Krankheiten des Pankreas . Wiesbaden,

J . F . Bergmann 1914.
Jahresbericht über die Leistungen u. Fortschritte

auf dem Gebiete der Neurologie u. Psychiatrie.
Jahrg . 17. Bericht f. 1913. Berlin 1914.

Verhandlungen  des Deutschen Kongresses für innere
Medizin. Kongress 31. Wiesbaden . J . F. Bergmann 1914.

Bumm,  E ., Grundriss zum Studium der Geburtshilfe . A. 10.
Wiesbaden , J . F. Bergmann 1914.

Frachtmarkt zu Wiesbaden
(Die Händlerpreise sind in der wöchentlichen Bekanntgabe der

Lebensmittelpreise enthalten .)
am 21. Januar 1915.

Für 50 kg
Höchster

Niedrig¬
ster

Durch¬
schnitts-

Preis in Mark

Hafer. 12.75 12.50 12.63
Heu. 4.90 4.40 4.70

„ neues (nur im Juni , Juli,
August ) . — — —

Richtstroh. 3.10 3.10 3.10
Krummstroh. 2.60 2.45 2.55

Es wurden angefahren 2
g

Wagen mit Hafer,
„ „ Heu,
„ „ Stroh.

Statistisches Amt.

Bekanntmachung.
Der Portier Albert Schuld , geboren am 5. April 1882 zu

Dehren , zuletzt Moritzstraße Nr . 7 wohnhaft , entzieht sich der
Fürsorge für seine Familie , so daß sie aus öffentlichen Mitteln

unterstützt werden muß.
Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden , den 20. Januar 1915.

Der Magistrat . Armeu-Berwaltung.

Bekanntmachung.
Die Näherin Marie Witz , geboren am 19. März 1889 zu

Eisenbach, Kreis Limburg , zuletzt Hermannstratze Nr . 6 wohnhaft,

entzieht sich der Fürsorge für ihre Kinder , io daß sie aus
lichen Mitteln unterhalten werden müssen.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden , den 19. Januar 1915.

Der Magistrat , Armen-Verwaitnag-

Bekauntmachung
vetr. Verabreichung warmen Frühstücks an arme SchnMudN-

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh'
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der ZustimmuÄ
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger'
schaff. Wir hoffen daher , daß sie uns auch in diesem Winter W*
Mittel zufließen läßt , um den armen Schulkindern , die zu HE
kein ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teiw
Hasergrützsüppe und Brot geben lassen zu können. Im vergangen^
Winter konnten durchschnittlich 1026 von den Herren Rektors
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden. &
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 79017.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den an »*''
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hill
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringe»-

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehme»
entgegen die Mitglieder der Armendeputation und zwar die Herre»-

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricherstraße -W ; Stadtverordnete!
Eul , Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter SamtM
rat Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74 III ; Rechnungsrat Frsill
Rudolf Pusch, Seerobenstraße 33 ; Bezirksvorsteher Rentner Zing «-
Jahnstraße 6 1; Bezirksvorsteher Druckereibefitzer Hammelma «»-
Moritzstraße 27 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrechi'
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlossermeister Kan!
Phiiippi , Hellmundstraße 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadssch
Querfetdstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann , Dreh
weiöenstratze 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wellritzstr. 61
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Lehrer a. D . Kuphaldt , Gustav Adoiff
straße 16 ; Bezirksvorsteder Kaufmann Stritter , Kirchgaffc 74 ; W-
zirksvorsteher - Stellvertreter Zahntechniker Louis Petri , Taunus'
straße 43 ; Bezirksvorsteher L>chuhmuchermetster Rumpf , Saalgasse 181
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Rentner Peter Klein, Uhlandstr . 121
Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie das ftäd!-
Armeiiburcan , Marktstraße I, Zimmer Nr . 22

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütig"
bereit erklärt:

der Verlag des „WieSb. Tagblatts ", Tagblatthaus , Schalter¬
halle ; Herr Hoftteferanr August Engel , Hauptgeschäft Tarinns-
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugafle 2. n«b
Rheinstraße 123 e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burgstr . ib;
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michelsberg
Kirchgasse.

Wiesbaden , den 14. Oktober 1914.
Namens der städtischen Armen-Depn 'ation.

Borgmann,  Beigeordneter.

Wiesbadener Nachrichten.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.

Allgemeine Ortskrantenkasse

Gestorben.
Am 19. Januar . Pfarrer a . D . Peter Schmidt , 61 I . Maler l

Jakob Trautmann , 35 I . Dienstmädchen Minna Erbe , 15 I.
Am 20. Januar . Witwe Elisabethc Nnkeibach, geb. Diefen¬

bach, 70 I . Christian Weber, 2 I.
Am 21. Januar . Ehefrau Friederike Peters , geb. Gerckens:-

71 I.
S »l. Standes « » ! .

Stadtverordnetensttznng (15. Januar ). Schluß : Der Antrag
Demmer  betr . Miets einigungsamtes,  wird bis zur nächsten
Sitzung zurückgestellt. Den Ausführungen des Herrn Oberbürger¬
meisters Gl äs sing  hierzu ist zu entnehmen, daß die Stadt an
Kriegsunterstützungen  bereits 1043000Mark ausgezahlt hat
und daß bei dem Mietscinigungsamte rund 800 Anträge zur
Regulierung eingelaufen sind; hiervon sind bis jetzt 500 Fälle
behandelt worden. Herr Demmer soll ausführliche Vorschläge, wie
er sich die Ausführung seines Antrags denkt, machen. — Auf eine
Anfrage des Kaiserl. Postamts betr. die Behandlung un de stell -
barerFeldpostsendungcn  spricht sich die Versammlungdahin
aus, den Zustand zu belassen wie er jetzt ist, d. h. die nicht zu
bestellenden Feldpostpaketegehen an den Absender zurück, wenn
nicht anders vom Absender bestimmt ist. — Gegen drei kleinere
Grundstücksverkänfe  im Aukamm, Bierstadter Straße und
Lanzstraße war nichts einzuwenden. Der Verkaufspreis beträgt
pro Rute 620 und 600 Mark. — Ein im Jahre 1910 aufgestellter
Fluchtlinienplan für das Bern ' sche Terrain  fand nicht die
Genehmigungder Polizei. Weitere Verhandlungenhatten zu einer
Verständigung dahin geführt, daß mau zwei Straßen von 18 auf
24 und von 15 auf 18 Meter verbreiterte. Der Bebauung des
Terrains steht jetzt nichts im Wege. — Zur Errichtung einer
Anschlagsäule  aus diesem Gelände werden 600 Mk. bewilligt.
— Zum Schiedsmann für den 3. Bezirk wird Kaufmann Reitz
und zum Stellvertreter Kaufmann Grünberg gewählt. — ZuM
Stadtverordnetenvorsteher  und zu seinem Stellver¬
treter  werden wicdergewählt ans die Dauer von 2 Jahren die
Herren Justizräte Dr . Alberti und Siebert.  Zum . Schrift¬
führer wird Herr Magistratssekretär Jekel  gewählt.

Zur Abwendung des starken Andranges an der Zahlstelle
(Blücherstraße 1.2) kann die Einzahlung der Beiträge freiwillige^
Mitglieder und unständig Beschäftigter von jetzt ab nur in folgender
Weise geschehen: '

Vom 1.—10. eines jeden Monats werden nur Beiträge solcher
Mitglieder angenommen , deren Familiennamen mit den Buchstaben
A —H anfängt,

Dom 11.—20 . eines jeden Monats nur solcher Mitglieder nill
den Anfangsbuchstaben 1—R,

vom 21. bis zum Letzten eines jeden Monats nur solcher-
Mitglieder mit den Anfangsbuchstaben 8 —Z.

Nicht in diese Ordnung fallende Zahlungen werden in jede>»
Falle zurückgewiesen.

Nach § 50 Absatz I. der Satzung sind die Beiträge allmonatlich
einzuzahlen.

Dieser Hinweis gilt ein für allemal als Mahnung.
Auf die Einzahlung der Beiträge für verficherungspflichtes"

Mitglieder hat vorstehende Anordnung keinen Bezug.
Wiesbaden , den 18. Januar 1915.

12441 Der Kaffenvorstaud.
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Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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